


Es war einmal ein kleines Mädchen, das eigentlich Klara
hieß, das aber alle nur Zitterinchen nannten, weil es so
dünn und zart war, dass es bei jedem Windstoß und bei
Kälte zitterte.

Papa und Mama haben es mit gutem Zureden versucht,
aber Zitterinchen ließ sich nicht überreden, etwas Gesundes
zu essen. Es sagte stets: „Ich mag nichts essen, ich mag nur
Zuckerl und Süßigkeiten!“ Davon konnte sie ja nicht groß
und stark werden, sondern sie wurde immer schwächer und
schwächer.

Zitterinchens Mama versuchte es mit Pizza, mit Spagetti,
mit Hühnchen, also mit allen Sachen, die kleine Mädchen
gerne essen. Nicht einmal Würstchen mochte sie. Ihre Mama
war so verzweifelt, dass sie anfing zu weinen, weil sie nicht
mehr weiter wusste. Alles gute Zureden und alle
Diskussionen rund um dieses Thema hatten leider zu Nichts
geführt.


